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Der für das Feu-
erwehrwesen in 
NÖ zuständige 
LR Dr. Stephan 
Pernkopf über-
zeugte sich am 
Mittwoch, dem 
26. November 
2014 persönlich 
vom Baufort-
schritt auf unse-
rer Baustelle 
„Feuerwehr und 
Musikheim“.  

In seiner kurzen Ansprache betonte LR. Dr. Pernkopf dabei, wie wich-
tig das Vereinswesen für NÖ ist und bedankte sich für die vielen be-
reits geleisteten Arbeitsstunden der Vereinsmitglieder ohne die die 
Umsetzung eines derartigen Projektes nicht möglich wäre. 
Bei einem guten Glas Wein aus unserer Gemeinde konnten dabei 
auch alle Einwohner 
unserer Gemeinde die 
Baustelle besichtigen 
und sich beim Bürger-
meister sowie Vertre-
tern aller im Gemeinde-
rat der Marktgemeinde 
Guntersdorf vertrete-
nen Fraktionen über 
die Zahlen, Daten und 
Fakten zum Projekt 
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…des Bürgermeisters: Mag. Roland WEBER 

jeden Dienstag von 17:00-19:00 Uhr 

Freitag Vormittag gegen Voranmeldung 

…des Vizebürgermeisters: Ernst BINDER 

jeden Dienstag von 18:00-19:00 Uhr 
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Sehr geehrte GuntersdorferInnen und GroßnondorferInnen! 
 

Mit der Gemeindezeitung am Jahresende darf ich die Gelegenheit nutzten Ihnen 
allen mein persönliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit im abgelaufe-
nen Kalenderjahr auszusprechen. 
 

Wir alle als Marktgemeinde Guntersdorf haben uns zu Beginn des Jahres 2014 
viele Projekte vorgenommen. Wenn wir uns  jetzt in unseren Ortschaften umsehen sind diese 
Projekte auch weitgehend verwirklicht. Ich denke dabei an den Neubau des Gebäudes der Frei-
willigen Feuerwehr sowie das Musikheim in Guntersdorf, den Baubeginn des Sicherheitsaus-
baus der Verbindungslandstraße Guntersdorf – Großnondorf, die Anschaffung eines Einsatzfahr-
zeuges für die Freiwillige Feuerwehr Großnondorf um nur einige zu nennen. Aber auch kleinere 
Projekte und Vorhaben wurden verwirklicht und tragen so zur Verbesserung unserer Lebensqua-
lität bei. Diese werden oft von den Vereinen und natürlich deren Mitgliedern getragen.  
 

Aber alle diese Projekte haben eines gemeinsam: Diese entstanden nur von Ihnen und 
uns allen, über sämtliche Gesinnungsgrenzen hinweg, durch eine ehrliche und aufrichtige Zu-
sammenarbeit!  
 

Gemeinsam ist vieles möglich – Gegeneinander wird vieles scheitern! 
 

Ich wünsche uns allen, dass wir uns diesen Zusammengehörigkeitssinn bewahren können, dann 
können wir auch unsere Zukunft gemeinsam in unserem Interesse gestalten. 
 

Ich darf mich auf diesem Wege auch bei allen Gemeindebediensteten für ihre sehr  hervorra-
gend geleistete Arbeit für uns alle bedanken. Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei allen 
Gemeindefunktionären für ihre Tätigkeit und die gute Zusammenarbeit. 
 

Ihnen, geschätzte GemeindebürgerInnen, möchte ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, ein paar 
erholsame Tag im Kreise Ihrer Familien und Freunde, sowie ein gutes Neues Jahr 2015 wün-
schen. 
 

Mit den besten Grüßen! 

Mag. Roland Weber 

Ende November besuchten die SchülerInnen der 2. Klasse - 3./4. Schulstufe mit Frau FOL Mar-
lies Parlagi unsere Gemeinde.  Im Rahmen einer „Gemeinderatssitzung“ präsentierten sie dem 
Bürgermeister ihre Wünsche und Anliegen an die Gemeinde.  

Bei einem Rundgang durch das Gemeindeamt erklärte der Bürger-
meister den Kindern die Aufgaben und Pflichten der Gemeinde. Da-
bei durften sie sogar einen Blick in den Gemeindesafe werfen, wo-
bei sie allerdings feststellen mussten, dass dieser nur „Papierkram“ 
und keinerlei Wertgegenstände enthält. 

Zum Schluss brachten die Nachwuchsgemeinderäte im Rahmen 
einer Gemeinderatssitzung dem Bürgermeister ihre Anliegen. Im 
Rahmen der Diskussion kristallisierten sich ein Schwimmbad für die 
Gemeinde, eine Bibliothek sowie eine Skaterbahn als die für die 
Kids vordringlichsten Projekte heraus.    
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Als besonderes Projekt für 2014 hat sich der DEV Großnondorf die Res-
taurierung des Friedhofhäuschens in Großnondorf vorgenommen.  

In mehrwöchiger intensiver, freiwilliger und unentgeltlicher Arbeit ist es dem 
Verein in enger Zusammenarbeit mit der NÖ Dorferneuerung und der Ge-
meinde gelungen, das alte und bereits stark verfallene Friedhofshäuschens 
wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 

Ein herzliches Dankeschön den Mitgliedern des Dorferneuerungsver-
eins Großnondorf, besonders Herrn Leopold Schüller für die Koordi-
nation der Arbeiten sowie allen freiwilligen Helfern! 

Der Grundverkauf wurde in der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes genehmigt. Die Baubewilligung ist bereits erteilt – somit ste-
hen dem Bau von neuen Wohnungen ( 2 Bauabschnitte zu je 8 
Wohnungen) in der Kalladorfer Straße (neben dem Polizeige-
bäude) durch die WET (welche auch die Wohnungen in der Ida 
Krottendorf Gasse errichtet hat) keinerlei Hindernisse mehr ent-
gegen. 

Über die Wintermonate wird die Ausschreibung und Vergabe 
erfolgen, sodass mit dem Bau im Frühjahr begonnen werden 
kann. Laut Aussage der Verantwortlichen sollen bereits im Früh-
jahr 2016 die ersten acht Wohnungen bezugsfertig sein. 

Die endgültige Vergabe wird zwar frühestens bei Baubeginn erfolgen,  aber bei Interesse an den Woh-
nungen können Sie gerne die Pläne besichtigen und sich unverbindlich – und natürlich ohne dass Kos-
ten entstehen – im Gemeindeamt vormerken lassen. .  

Visualisierung 

Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushaltes im Haushaltsjahr 
2015 wurden in der Sitzung des Gemeinderates vom 25.11.2014 einstim-
mig die Voranschlag bei den einzelnen Haushaltsstellen vorgesehenen 
Bruttoausgaben und Bruttoeinnahmen festgesetzt. Die Zusammenfas-
sung der im Voranschlag festgesetzten Ausgaben und Einnahmen ergibt 
folgende Schlusssummen: 

              Einnahmen:   Ausgaben: 
  1.Ordentlicher Haushalt   €   1.815.000,- €   1.815.000,-  
  2.Außerordentlicher Haushalt €      935.000,- €      935.000,-  
  Gesamtvoranschlag    €   2.750.000,- €   2.750.000,- 

Knapp die Hälfte der ordentlichen Einnahmen sind Ertragsanteile an gemeinschaftlichen Bundesabga-
ben. Für den ordentlichen Haushalt werden weiters diverse Bundes- und Landeszuschüsse von insge-
samt € 212.800,00 erwartet.  

Aus eigenen Steuern (Grundsteuer, Kommunalsteuer, Aufschließung J) wird mit Einnahmen von 
€ 186.900,00 gerechnet, die Einnahmen aus den Gebührenhaushalten (Kanal, Wasser, Friedhof J) 
wurden mit € 454.300,00 veranschlagt. 

Im außerordentlichen Haushalt dominieren im Jahr 2015 die weitgehende Fertigstellung des Feuer-
wehr- und Musikheimes und natürlich die Finanzierung der Feuerwehrautos für beide Katastralgemein-
den. Daneben werden noch ein paar dringend erforderliche Straßenbau- und –erhaltungsmaßnahmen 
durchgeführt. 
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entgeltliche  

Einschaltung 

14 NiederösterreicherInnen wurden zu Energiebeauftragten für Gemeinden ausgebildet. 

Medieninformation der Energie- und Umweltagentur NÖ, Juni 2014 

Niederösterreich hat als erstes und bisher einziges Bundesland 2011 
ein Energieeffizienzgesetz verabschiedet, das die Gemeinden ver-
pflichtet einen Energiebeauftragten zu bestellen. Bereits jetzt haben 
über 540 Gemeinden einen oder mehrere Beauftragte gemeldet. 14 
davon besuchten im Juni die gesetzlich vorgesehene Ausbildung bei 
der Energie- und Umweltagentur. Einer davon war Stephan Schwayer 
aus der Marktgemeinde Guntersdorf, welche den Lehrgang auch er-
folgreich abgeschlossen hat.  

Personen auf Foto v.l.n.r.: 
Landesenergieberater Ing. Anton Pastei-

ner, Kursleiterin DIin Mag.a Ulrike Wern-

hart, Stephan Schwayer , Hubert Frag-

ner (Bereichsleiter der Abteilung Ge-

meinden und Regionen der eNu) 
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In der öffentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes vom 02. September 2014 wurden unter 
Anderem  folgende Punkte behandelt: 

⇒ Ankauf neuer Computer. 

Der Ankauf von je einem Notebook für die Volks-
schule und den NÖ Landeskindergarten Gunters-
dorf wurde genehmigt. 

Desweiteren wurden der Ankauf eines neuen Ko-
pierers und der Austausch der EDV im Gemein-
deamt beschlossen.  

⇒ Ankauf von Spielgeräten. 

Für den Spielplatz in Guntersdorf wurde im Rah-
men des Projektes „Neugestaltung Spielplatz“ 
vorerst die Anschaffung eines neuen Spielgerä-
tes genehmigt. 

In der Sitzung des Gemeinderates am  
16.09.2014 wurden unter Anderem folgende 
Punkte behandelt: 

⇒ Förderung Kindergartenbus. 

Dem Verein „Kinderbus“ wurde für das laufende 
Kindergartenjahr wiederum eine Förderung von 
€ 700,00 / Monat für die Durchführung der Fahr-
ten mit den Kindergartenkindern gewährt. 

⇒ Tilgung Darlehen ABA. 

Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, 
von der im Bereich Abwasserbeseitigung vorhan-
denen und kurzfristig für Investitionen nicht benö-
tigten Rücklage einen Betrag von € 180.000,00 
zu entnehmen und damit aufzulösen und mit dem 
Betrag eine außerordentliche Darlehenstilgung 
vorzunehmen 

⇒ EVN Vertrag. 

Für die Stromlieferung für sämtliche Gemeinde-
anlagen für die kommenden drei Jahre  lagen 
dem Gemeinderat drei Angebote vor. Der Ge-

meinderat hat sich für die Verlängerung des Ver-
trages mit der EVN (als Bestbieter) ausgespro-
chen.  

⇒ Vergaben Vereinszentrum. 

Für das Feuerwehr- und Musikheim erfolgte die 
Vergabe der Tore der FF Halle (Fa. Novoport 
zum Preis von € 11.770,36 inkl. USt), von Kabel-
schutzrohren (Fa. Elektro Redl zum Preis von     
€ 544,32) sowie der waagrechten Rohrleitungen 
(Fa. Seifried, € 2.687,01). 

In der Sitzung des Gemeinderates am  
25.11.2014 wurden unter Anderem folgende 
Punkte behandelt: 

⇒ Verkauf Bauplatz für Wohnungen.  

Die gemeindeeigenen Liegenschaften neben 
dem Polizeigebäude wurden an die WET zum 
Preis von € 16,00 mit der Bedingung, dass dort 
Wohnungen errichtet werden, verkauft. Die Bau-
bewilligung für diese Wohnungen wird noch im 
Dezember erfolgen. Alle übrigen Bewilligungen 
liegen bereits vor. Der Baubeginn ist daher mit 
Frühjahr 2015 geplant. 

⇒ Ankauf Traktor für Winterdienst.  

Da der bisherige Vertrag über die Durchführung 
des Winterdienstes vom Vertragsnehmer gekün-
digt wurde, und bei der Ausschreibung keine Be-
werbungen für diese Arbeiten eingelangt sind, 
hat sich der Gemeinderat dafür entschieden, ei-
nen eigenen Traktor anzuschaffen und die Arbei-
ten von den Gemeindemitarbeitern durchführen 
zu lassen. 

Nach Einholung und Überprüfung von mehreren 
Angeboten über gebrauchte Traktoren hat sich 
der Gemeinderat für die Anschaffung eines John 
Deere 6200A mit Frontlader, Erdschaufel und 
Dunggabel sowie Schneeschild zum Preis von 
insgesamt € 24.000,00 entschieden.  

Die Marktgemeinde Guntersdorf lädt herzlich zur 
Gleichenfeier des Feuerwehrhauses und Musikhei-
mes am Sonntag, dem 11. Jänner 2015 um 14:00 
Uhr ein.  
Die Freiwillige Feuerwehr sowie die Trachtenkapel-
le Guntersdorf sorgen für das leibliche Wohl.  

Visualisierung 

Der SC Guntersdorf  konnte aber-
mals als Herbstmeister der Gebiets-
liga Nordwest/Waldviertel  in die 
Winterpause gehen.  

Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich zu 
diesem sehenswerten Erfolg und wünscht allen 
Spielern und Funktionären eine erholsame Win-
terpause und alles Gute für die kommenden 
Meisterschaftsspiele .  



 
 

1/2014 AKTUELL                  Seite  6 

 

 

 

 

 

 

Am 16.04. dieses Jahres erfolgte der Start-
schuss zur Umgestaltung des Spielplatzes in 
Guntersdorf mit einer gemeinsamen Begehung, 
zu der alle Eltern mit Kindern eingeladen waren. 
Wir erhielten dadurch wichtige Hinweise und 
Zeichnungen für die Umgestaltung und es gab 
auch einige Wünsche bezüglich neuer Geräte. 

Die Einarbeitung dieser Wünsche erfolgte ge-
meinsam mit Hilfe des Spielplatzplaners von 
NÖ-Gestalten. Die anschließende Ausschrei-
bung brachte die Fa. Linsbauer als Bestbieter 
hervor.  

Das Projekt wurde beim Elternabend im Kinder-
garten präsentiert und die Eltern gebeten mitzu-
helfen. Die Termine für die Mithilfemöglichkeiten 
wurden per Flyer im Kindergarten und in der 
Volksschule verteilt.  

Im Oktober erfolgten die Demontage der Gerä-
te, die Baggerarbeiten für die Fundamente und 
den Fallschutz und letztendlich die Montage der 
Neugeräte. 

Am 7.11. erfolgen die Betonierungsarbeiten und 
eine Woche darauf wurde der Fallschutz 
(gewaschener Riesel 4-8mm) eingebracht. 

An dieser Stelle möchten wir  

Richard Mayer, Harald Sadransky, Martin Haus-
gnost, Ernst Peifer jun., Franz Zeitlberger, Leo-

pold Eder sen., Reinhard Fleischmann, Leopold 
Weinbub, Martin Graf, Tatiana und Thomas 
Gehringer, Markus Bachl, Franz Niedermeyer, 
Gottfried Huber, Karl Zadrazil  

für die großartige Mithilfe bei den Umbauarbei-
ten danken!  

Durch diese Mitarbeit reduzierten sich die Mon-
tagekosten soweit, dass alle Geräte – bis auf 
den Kletterturm – ohne Budgetüberschreitung 
erneuert werden konnten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Dorferneuerungs-
verein Guntersdorf für die Unterstützung bei der 
Neugestaltung des Spielplatzes.  

Der Spielplatz soll im Frühjahr fertiggestellt wer-
den.  

Bis dahin sind noch einige Arbeiten wie Model-
lierung des Starthügels, Einstellung der Seil-
bahn auf die richtige Höhe, Gestaltung des Sitz-
bereiches, Montage der Schaukeln, Aufstellung 
des Zaunes und die Fertigstellung der Sandkis-
te sowie der Anbau des Rasens zu erledigen. 

Für diese Tätigkeiten gibt es natürlich wieder 
die Chance auf Mithilfe!! 

Gf.Gr.Wilfried Gehringer 

 

 

Wir wollen, dass der Spielplatz für lange Zeit schön bleibt 
und die Kinder an den Geräten Freude haben. Es soll sich 
auch keines unserer Kinder davor fürchten, auf den Spiel-
platz zu gehen.Daher bitten wir Hunde an die Leine zu neh-
men und gegebenenfalls auch das „Sackerl fürs Gackerl“ 
zu verwenden. An alle Motorrad- und Autofahrer, welche 

das Areal als Trainingsgelände verwenden, richten wir den 
Appell dies zu unterlassen! 

Wenn alle Bitten und Aufforderungen nichts helfen,     
schrecken wir in Zukunft vor Anzeigen nicht zurück! 

 
Medieninhaber und  

Herausgeber: 
 

Marktgemeinde  
Guntersdorf 

2042 Guntersdorf 
F.W. Raiffeisen Platz 3 

 

für den Inhalt  
verantwortlich: 

 

Bürgermeister 
Mag. Roland Weber  
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Wer ist wahlberechtigt? 
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat. 

Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben werden? 
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit 
möglich.  
Wählen mit Wahlkarte: 
WählerInnen, die am Wahltag nicht in ihrer Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel anwesend sein wer-
den, können beim zuständigen Gemeindeamt die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.  
Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme abgeben: 
- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Gemeinde oder 
- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für bettlägerige Personen usw.) oder 
- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag wegen Ortsabwesenheit verhindert sind  

Wie erhält man eine Wahlkarte? 
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 schriftlich (Brief, Mail) beim zuständigen Gemeinde-
amt beantragt werden.  
Bis Freitag, 23. Jänner  2015, 12 Uhr, kann die Wahlkarte mündlich, bzw. schriftlich wenn eine persön-
liche Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich 
ist, beim zuständigen Gemeindeamt beantragt werden.  
Beachten Sie bitte, dass die Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises bzw. Ihre Pass-
nummer bei der Beantragung der Wahlkarte notwendig ist.  

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl: 
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte 
(Unterschrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt erforderlich!) eingelegt und verklebt. Die 
Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder bis spätestens 6.30 Uhr bei der Gemeinde oder bis 
zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahlsprengel einlangen. 

entgeltliche  

Einschaltung 
ZUMBA® für Kinder 

im Turnsaal der VS Guntersdorf, jeden Donnerstag 17:30 – 18:15 Uhr. 
für Kinder von 6 – 12 Jahren  

 
             Diese speziell für Kinder entwickelten Kurse sind energiegeladene Fitnesspartys mit    

   speziellen kinderfreundlichen Choreografien und der Musik, die Kinder lieben – Hip-Hop, 
Reggaeton, Cumbia und vieles mehr. 

 
ZUMBA® FITNESS für Erwachsene 

                                               im Turnsaal der NMS Wullersdorf, jeden Montag und Freitag um 20:00 Uhr. 
 

In diese beiden Kurse ist ein Einstieg jederzeit möglich! 
 weitere Infos unter Tel. Nr. 0699 11 45 25 69 

Im kommenden Jahr dürfen wir unsere deutschen Freunde aus Guntersdorf / Herborn  

vom 28. August bis 31. August 2015  
bei uns willkommen heißen.  
Sobald nähere Informationen bekannt sind, werden diese natürlich an die „Gastgeberfamilien“ 
weitergeleitet.  
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LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung garantiert Sicherheit der Bevölkerung 

St. Pölten (16.9.2014); Die Freiwillige Feuerwehr Großnondorf erhält ein neues Hilfeleistungsfahr-
zeug 1-Wasser. Das Land Niederösterreich unterstützt diese Anschaffung mit einer Förderung in Hö-
he von 55.000,00 Euro. 

„Auch in Zeiten des Sparens und der knappen Budgetmittel sind 
dem Land Niederösterreich seine Freiwilligen Feuerwehren ein gro-
ßes Anliegen. Eine gute Ausrüstung ist neben der hervorragenden 
Ausbildung der Feuerwehrmitglieder der beste Garant für die Sicher-
heit der Bevölkerung. Das Land unterstützt die Feuerwehren jährlich 
mit rund 18 Millionen Euro. Das ist ein deutliches Zeichen für die 
Feuerwehrkameradinnen und –kameraden, die uns allen zugute 
kommt“, betont Landesrat Dr. Stephan Pernkopf. 

In Niederösterreich sind mehr als 96.000 Feuerwehrmitglieder in 1.644 Freiwilligen und 89 Betriebs-
feuerwehren tätig. Sie leisten jährlich mehr als 60.000 Einsätze im Kampf gegen Feuer, Katastrophen 
und bei Unfällen. Durchschnittlich alle acht Minuten wird in Niederösterreich eine Feuerwehr alar-
miert. Das entspricht 174 Einsätzen pro Tag, wobei mehr als acht Millionen Arbeitsstunden jährlich 
geleistet werden. Lediglich sechs Prozent aller Einsätze sind Löscheinsätze, alle anderen sind techni-
sche Einsätze. 

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. Die Hilfs- und Einsatzbereitschaft, aber 
auch das Engagement unserer Freiwilligen ist für unsere Gemeinschaft unverzichtbar“, 
so Pernkopf. 

Rückfragen: DI Jürgen Maier, Pressesprecher Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 

Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein                  

erfolgreiches neues Jahr  
 

wünschen  
 

 

 

sowie die gesamte Gemeindevertretung                                              

der Marktgemeinde Guntersdorf   

Bürgermeister 

Mag. Roland Weber 

Vizebürgermeister 

Ernst Binder 


